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Ministerialverordnung,
die Ausführung des Reichsstempelgesetzes betreffend. Vom 23. Juni 1906.

[62) Zur Ausführung des Reichsstempelgesetzes vom 3. Juni 1906 wird
folgendes verordnet:

1.

Zur Entrichtung der in Tarifnummer 6 und den gs 34 bis 42 des
Gesetzes (betreffend die Besteuerung der Frachturkunden) bezeichneten
Abgaben werden die erforderlichen Reichsstempelmarken (Ziffer 1 der vom
Bundesrate erlassenen Ausführungsbestimmungen) bei den Großherzoglichen
Bezirksstenerämtern in Weimar, Eisenach und Weida, bei den
Großherzoglichen Steuerämtern in Apolda, Jena, Ilmenau und
Neustadt a. d. Orla, bei den Großherzoglichen Steuerrezepturen in
Allstedt, Blankenhain, Buttstädt, Gerstungen, Kaltennordheim,
Louisenhall, Stadtremda und Vacha, sowie bei dem Großherzog-
lichen Malzaufschlagsamte in Ostheim zum Verkauf gestellt.

2.

Auf Grund der Ziffer 1 der Ausführungsbestimmungen des Bundesrats
zu der Tarifnummer 8 und den 88§ 53 bis 62 des Gesetzes werden als zur
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